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Niederschrift 
 
über die 25. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Koldenbüttel am  
19. Juli 2017 im Feuerwehrgerätehaus in Koldenbüttel. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Detlef Honnens 
2. Gemeindevertreter Sascha Heinrich-Missal 
3. Gemeindevertreter Frank Kobrow 
4. Gemeindevertreter Joachim Kriegshammer 
5. Gemeindevertreter Willi Martens 
6. Gemeindevertreter Wolfgang Pauls 
7. Gemeindevertreter Oliver Thiessen 
8. Gemeindevertreterin Frauke Vollstedt 
9. Gemeindevertreterin Anika Kobarg 
10. Gemeindevertreter Jörn Paul 
 
Außerdem anwesend: 
Jann Brodersen, Protokollführer 
Ludger Schmiegelt, Bauausschussvorsitzender 
Helmut Möller, Husumer Nachrichten 
sowie einige Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 24. Sitzung am 9.5.2017 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Antrag der Koldenbüttler Freizeit-Kicker auf Gewährung eines Zuschusses 
7. Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes für die Bundestagswahl am 24.9.2017 
8. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

2016 
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2016 und über die Verwendung des Jahresüber-

schusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Nicht öffentlich 
10. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Honnens eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Kolden-
büttel. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erho-
ben. Die Gemeindevertretung Koldenbüttel ist beschlussfähig. 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 24. Sitzung am 9.5.2017 
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters 
 
• Landesregierung kippt Pferdesteuer. 
• Dank an Martje für Blumenpflege an der Ortseinfahrt von der B 202. 
• Amtsvorsteher wird am 1.8.2017 aus Krankheitsgründen zurücktreten. 
• E-Ladestation für das neue Bildungs- u. Gemeindezentrum beantragt. 
• Finanzierung von E-Ladestationen über Solidargemeinschaft Amt. 
• Beschwerden über die Abschlussfeier vom 28.6.. 
• TSV Rantrum trainiert und macht Testspiele in Koldenbüttel. 
• Böttcherstube hält Einzug in die ehemalige Schmiede. 
• Vortrag im November zum Thema Ortsgestaltungssatzung geplant. 
• Erntefahrzeuge zu breit für die Wirtschaftswege, Gegenverkehr eigentlich nicht möglich. 
• Standort Buswartehäuschen Norddeich wird mit dem Straßenbauamt festgelegt, Anwoh-

nerin unterzeichnet Gestattungsvertrag, wer bei einem Unfall haftet, wird noch mit dem 
Ordnungsamt geklärt. 

• 4 Schilder „freiwillig 50 km/h“ sind für den Dammkoogweg bestellt, Geschwindigkeits-
messgerät wird für 1 Woche aufgebaut. 

• Erste Anregung zum naturnahen Spielplatz eingegangen, Spielgeräte müssen die DIN 
einhalten, Wegeausschuss wird weitere Ideen sammeln. 

• Verkehrskontrolle Dorfstraße ergab, keiner fuhr 30 km/h, Spitzenreiter 49 km/h. 
• Nachgesetzter Grenzstein im Baugebiet kostet der Gemeinde 920 €. 
• Gemeinde Ramstedt hat sich 2016 mit 370 € an den Kosten der Badestelle beteiligt. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse 
 
• Der Vorsitzende des Wege- und Umweltausschusses verliest Auszüge aus dem Pro-

tokoll der letzten Sitzung. Fragen werden sofort beantwortet. 
 Brücke Saxfähre noch keine abschließende Lösung. 
 Angebot über 3 gebrauchte Fahnenmasten wurde nicht angenommen. 
 Geschwindigkeitsmessgerät für eine Woche Dammkoogweg, vier Schilder „freiwillig 

50 km/h“ sind bestellt. 
 Genehmigung vom LBV für die Aufstellung des Buswartehäuschens Norddeich liegt 

vor, Gestattungsvertrag mit Grundstückseigentümerin muss noch abgeschlossen 
werden. 

 Bauwerksprüfung Brücke Mertenshof ok, fehlendes Geländer wurde bemängelt. 
 Badenkoog Regenwasserentsorgung nicht zufriedenstellend, durch zu hohen Was-

serstand in der Vorflut im Naturerlebnisraum kommt es zu einem Rückstau, Errich-
tung eines Stauwehrs wird geprüft. 

• Der Jugend- Sozial- und Kulturausschuss hat seit der letzten Gemeindevertretersit-
zung nicht getagt. 

• Der Vorsitzende des Bauausschusses verliest Auszüge aus dem Protokoll der letzten 
Sitzung. Fragen werden sofort beantwortet. 
 Gemeindezentrum Ausschreibung erfolgt sofort in Abstimmung mit dem Amt, wenn 

der Förderbescheid vorliegt. Keine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Pla-
nungsgemeinschaft. Den Planungsvertrag mit der Gemeinschaft aufzuheben, wird 
aber von der Gemeindevertretung abgelehnt. Ein Besprechungstermin für den 27.7. 
ist im Amt geplant. Das Baugrundgutachten liegt Kreis und Statiker bereits vor, eine 
Tiefengründung ist nicht erforderlich. 

 Antrag für Umbau Garage in Wohnraum liegt vor, Hinweis an Antragsteller OGS ein-
halten. 

 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
• Parksituation bei der Kirche, Anwohner sollen angesprochen werden. 



25. GV Koldenbüttel am 19.07.2017 

Seite 3 von 4 

• Biogasbetreiber mit vollen Anhängern über Beekweg gefahren, er soll angesprochen 
werden, befahren nur mit leerem Anhänger. 

• Einige Verkehrsschilder sollten im Gemeindegebiet getauscht werden, der Bau- und 
Wegeausschuss wird sich der Sache annehmen. 

• Sperrung der Brücke beim Pastoratsgarten wird mit 2 gespendeten Absperrgittern vor-
genommen. 

• Der Weg bei der „Hollingstedter Fenne“ wird am Begrünungstag inspiziert. 
• Das Parken auf der Festwiese ist bei Veranstaltungen erlaubt. Pächter ist informiert. 
 
 
6. Antrag der Koldenbüttler Freizeit-Kicker auf Gewährung eines Zuschusses 
 
Der Antrag zur Beteiligung an den Kosten zur Ersatzbeschaffung von Halogen-Scheinwerfer 
auf dem Sportplatz Koldenbüttel von den Koldenbüttler Freizeit-Kicker liegt vor. Der TSV 
Rantrum nutzt den Sportplatz zur Saisonvorbereitung und wird sich mit 320 € an den Kosten 
beteiligen. Die Koldenbüttler Freizeit-Kicker beteiligen sich mit 160 € und die restlichen 160 € 
werden einstimmig von der Gemeinde übernommen. Es soll aber vorab folgendes geprüft 
werden, Kosten Flutlichtumstellung auf LED, Jugendfußball oder Nachtlandeplatzfunktion 
Möglichkeit von Fördermitteln, Masten auf Standfestigkeit prüfen oder erneuern 
 
 
7. Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes für die Bundestagswahl am 

24.9.2017 
 
Wahlvorsteher: Winfried Michalski 
stellv. Wahlvorsteher: Sönke Hansen 
Schriftführer: Thorsten Clausen 
stellv. Schriftführer: Ludger Schmiegelt 
Beisitzer: Sabine Fahr, Ralf Köhler, Frauke Vollstedt, Detlef Honnens und Steffen Bazahn 
 
 
8. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-

lungen 2016 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen aus 2016. 
 
 
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2016 und über die Verwendung des Jah-

resüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Die Gemeindevertretung Koldenbüttel beschließt einstimmig den Jahresabschluss 2016 und 
den Jahresüberschuss in Höhe von 134.898,22 € wie folgt zu verbuchen: Zuführung Allge-
meine Rücklage 60.483,78 €, Zuführung Ergebnisrücklage 74.414,44 €. Die Allgemeine 
Rücklage beträgt dann 741.168,66 €, die Ergebnisrücklage 244.585,66 € (33% der Allgemei-
nen Rücklage). 
 
 
Gemäß Tagesordnung ist die Öffentlichkeit für den nächsten Punkt ausgeschlossen. 
Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
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Nicht öffentlich 
 
10. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
 
Die Zuhörer betreten um 21.20 Uhr wieder den Sitzungsraum. Die Beschlüsse werden, so-
weit möglich, bekannt gegeben. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister  
Honnens für die rege Mitarbeit, wünscht allen Anwesenden einen guten Heimweg und 
schließt um 21.30 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister       Protokollführer 


